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Europa wird am 1. Mai größer
(Brüssel) Am 1. Mai 2004 werden
zehn weitere Länder zur
Europäischen Gemeinschaft gehören:
Litauen, Estland, Lettland, Malta,
Polen, Slowakei, Tschechien,
Ungarn, Slowenien und Zypern. Dann
leben 453 Millionen Menschen in
Europa. In den USA leben nur 291
Millionen Menschen. In den Ländern
Europas gibt es jedoch sehr große Unterschiede in den Bereichen
Bildung, Preise und Wirtschaft/Steuern.

Haus in Rekordzeit gebaut
(Chemnitz) In Chemnitz wurde in nur vier
Stunden und 22 Minuten ein Einfamilienhaus
gebaut.

Elf Maurer haben in
dieser Zeit 1.719 Steine
verbaut, den Rohbau
fertig gestellt und den
Dachstuhl gesetzt. Das
Gebäude hat einen
Grundriss von 8,74
Metern mal 8,74 Metern
und ist acht Meter hoch.
Das ist ein neuer

Weltrekord im Massivbau. Jetzt wird ein Antrag
auf Eintrag in das Guinness−Buch der Rekorde
gestellt. Mit dieser Geschwindigkeit ließe sich
mit 9.019 Maurern in 151 Tagen für alle Kölner
ein Einfamilienhaus bauen. Allerdings dürften
die Arbeiter keine einzige Pause mache

Verzicht auf den Thron
(Delft) In den Niederlanden verzichtet Prinz
Johan Friso auf den Thron. Er hat eine
„Bürgerliche“ geheiratet.

Daimler steigt bei Mitsubishi aus
(Stuttgart) Nach drei Jahren steigt
DaimlerChrysler bei dem japanischen
Autobauer Mitsubishi aus. Der asiatische
Konzern steht damit vor der Pleite. Über die
Zukunft von Daimler Chef Schrempp wird am
Donnerstag in New York entschieden.

Leserbriefe
(Bonn) Schreiben Sie uns Ihre Meinung zur
Apoll−Zeitung oder verfassen Sie im Kurs eine
eigene Meldung. Die Apoll−Zeitung
veröffentlicht Beiträge von Teilnehmern in den
nächsten Ausgaben. Schreiben Sie an:
leserbriefe@apoll−zeitung.de
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